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Antwort auf die Anfrage der FDP (Drucks.-Nr. 6259/2020-2025)  

vom 22.05.2023 für die Sitzung des Sozial- und Gesundheitsaus-

schusses am 31.05.2023 

 

Thema: 
 
Dialog der Verwaltung mit Pflegediensten 
 

Frage: 
 
Welche Treffen gab es zwischen dem Dezernat 5 und Vertretern von Pflegediensten oder 
Trägern in der Pflege in den letzten 12 Monaten (Aufführung bitte in tabellarischer Form 
mit Datum, Länge der Treffen, Beteiligten und Thema des Treffens)? 
 
Antwort: 
 

Datum Thema Dauer 

09.11.2022 Konferenz Alter und Pflege 3 Stunden 

11.01.2023 Sondierung der aktuellen Situation in der Pflege ca. 2 Stunden 

17.04.2023 Austausch mit Initiative privater Pflegedienste ca. 2 Stunden 

03.05.2023 Konferenz Alter und Pflege 3 Stunden 

 
Zu den Beteiligten: 

 An der Konferenz Alter und Pflege nehmen abgesandte Vertreter*innen u.a. der 
Kranken-und Pflegekassen, der ambulanten privaten Pflegedienste, der AGW, der 
stationären und teilstationären Pflege, des Seniorenrates und der Verwaltung teil.  

 Zu dem Sondierungstreffen am 11.01.2023 verweise ich auf die Beantwortung der 
Anfrage der FDP vom 27.01.2023 – Drucksache 5478/2020-2025.  

 Zu dem Austauschtreffen am 17.04.2023 waren Vertreter*innen der Initiative priva-
ter Pflegedienste mobilitas, Oldie Pflege ambulant, Pflegedienst Stute, vios, Horn-
berg Pflege, Vida leben, Via, Pflegeteam Wittig und B.A.P. eingeladen. 

 
Darüber hinaus gibt es immer wieder anlassbezogene Treffen im operativen Geschäft mit 
einzelnen Pflegediensten oder Trägern in der Pflege und verschiedenen Beteiligten aus 
dem Dezernat für Soziales und Integration, z.B. der Abteilung Trägerkooperation, der 
WTG-Behörde (Heimaufsicht) oder dem Fachdienst Pflege.  

 
Zusatzfrage 1:  
Welche regelmäßigen Austauschformate gibt es mit Akteuren der Bielefelder Pflege?  
 

 Die Altenhilfeplanung im Büro für Sozialplanung hat den Vorsitz der Kommunalen 
Konferenz Alter und Pflege inne. Diese findet zweimal im Jahr statt.  

 Durch die Altenhilfeplanung werden verschiedenste Austauschformate moderiert: 
Tagespflegen, Service- und Begegnungszentren.  

 Neu in der Stadt zugelassene Pflegedienste stellen sich bei der Altenhilfeplanung 
mit ihrem Konzept vor. Hier wird auch auf alle weiteren kommunal gesteuerten 



Austausch- und Beteiligungsformate hingewiesen (Kommunale Konferenz Alter 
und Pflege, Darstellung im Pflegeportal) 

 
Zusatzfrage 2:  
Nach welchen Kriterien werden die Gesprächspartner ausgewählt? 
 

 Für die Teilnahme an der Konferenz Alter und Pflege bestimmen die privaten Pfle-
gedienste selbst eine*n Vertreter*in, so wie auch die Anbieter der AGW und aller 
weiteren Teilnehmer. 
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